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Vorwort 3 

Liebe Mitchristen  

im Seelsorgebereich Bergheim-Süd! 

 

Johannes tauft Jesus im Jordan. Diese biblische Szene ist 
bildlich im Turmfenster der Pfarrkirche St. Laurentius dar-
gestellt. Jesus steht mitten in den blauen Wogen des Jor-
dan, Johannes der Täufer schöpft mit seiner Hand Wasser 
aus dem Jordan und gießt es Jesus auf sein Haupt. 
Wir alle wissen, was dann in der biblischen Geschichte 
folgt. Eine Stimme aus dem Himmel sprach: „Das ist mein 
geliebter Sohn, an dem ich Gefallen gefunden habe.“ 
 

Dieser wunderschöne Zuspruch Gottes an seinen Sohn 
trifft auf jeden Getauften zu. „Du bist meine geliebte Toch-
ter – du bist mein geliebter Sohn, du gefällst mir, dich habe 
ich lieb!“ 
 

Damit macht Gott einem jeden von uns eine einmalige und ganz persönliche Zusage. Du 
bist ein Geschenk! Du bist ein Geschenk Gottes an die Welt. Vielleicht nicht so fein einge-
packt, vielleicht findest du dich nicht so nützlich wie andere Geschenke oder so schön oder 
wertvoll. Aber du bist mit viel Liebe ausgesucht und gerade du hast der Welt noch gefehlt. 
Gott verschenkt keinen Ramsch, sondern von ihm selbst gefertigtes „Kunsthandwerk“, Uni-
kate, Einzelstücke.  
 

Du bist als Geschenk gedacht. Als etwas, jemand, an dem andere ihre Freude haben, ge-
nauso, wie dein Schöpfer Freude an dir hat und stolz ist über sein Werk. Was kannst du 
jetzt tun? Halt dich nicht fest, gib dich aus der Hand und vertrau dich dem Vater an, der 
gerne gibt. Er hat den Wunsch, dich dorthin zu geben, wo du sein Geschenk sein kannst 
und beschenkt werden wirst. Hab keine Angst! Dieser Zusage  Gottes dürfen  wir  trauen,  
besonders  in dieser österlichen und pfingstlichen Zeit. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gute und erfüllte Sommerzeit.  
Nehmen Sie sich die Zeit, die Seele einmal „baumeln“ zu lassen. 

 
Herzliche Grüße, 

Ihr/Euer 
 

Michael König, Pfr. 



 

 

Aus den Gemeinden 4  

Änderungen im  

Pfarrbrief-Team 
 

Lange Jahre leitete Frau Gertrud Ortmann 

ehrenamtlich das Pfarrbrief-Team.   

Von der ersten Anfrage zum Schreiben von 

Artikeln bis hin zum erneuten erinnern, pla-

nen und zusammenstellen der einzelnen Sei-

ten, war sie wochenlang beschäftigt.  

Das bedeutete viel Arbeit und vor allem ein 

großer zeitlicher Aufwand bis alles so orga-

nisiert war, dass es in den Druck gehen 

konnte.   

Herr Bernd Varoquier, als weiteres Mitglied 

des Teams, übernahm nach den letzten Tref-

fen dann das Erstellen des Layout und das 

spätere Drucken.  

Auch er musste viel Zeit und Engagement 

mit einbringen, bis der Pfarrbrief so aussah, 

wie wir ihn dann letztendlich kennen.  

Das ganze Engagement für den Pfarrbrief 

lief neben dem Beruf und Privatleben. Dies 

bedeutete aber auch, dass in dieser Zeit Ein-

sparungen im Familien- und Freundeskreis 

gemacht wurden, was nicht immer selbst-

verständlich ist.  

Aber sie liebten diese Arbeit und freuten 

sich über positives Feedback aus der Ge-

meinde. Das entschädigte dann für die eh-

renamtliche Arbeit, die oft bis spät in die 

Nacht ging. 

Frau Ortmann entschied sich zu Beginn des 

Jahres dann ihre Pfarrbrief-Arbeit schweren 

Herzens aufzugeben, um sich mehr um ihre 

Familie und Enkeln zu widmen.  

Herr Varoquier zieht sich aus beruflichen 

Gründen etwas zurück, bleibt aber für Fra-

gen, Hilfestellungen und Druck ansprechbar. 

Dies ist für das neue Team eine große Er-

leichterung. 

Wir danken  

Frau Ortmann und  Herrn Varoquier  

von ganzem Herzen für die ganze Arbeit  

und wünschen Ihnen alles Gute.  

 

Michael König, Pfr. 
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Erstkommunion Heilig Kreuz 6 Erstkommunion 

„Es ist nicht so schlimm,  

wenn es regnet… 

… dann weinen die Engel,  

aber die passen trotzdem auf uns auf“  

Diese mit Zuversicht geprägte Aussage trös-

tete erstmal am frühen Morgen des Weißen 

Sonntages über den Sprühregen hinweg. 

Die passend zum Motto „Mit JESUS auf ei-

ner WELLE“ festlich geschmückte Pfarrkir-

che Heilig Kreuz, Ichendorf war der beste 

Rahmen, schöne Einzelfotos und Familienfo-

tos vor Beginn der Festmesse durch die  

Kameras von Önder Güzel einzufangen. 

Zum feierlichen Einzug vom Pfarrheim in die 

Kirche waren die Regenwolken auch wieder 

geschlossen und 

 

Fabian Brezowsky, 

Giorgia Di Stefano,  

Louis Gerhold,  

Mia Glomb und  

Mariano Jakel Sáez 

 

feierten mit all den vielen Gästen ihre Heili-

ge Erstkommunion im „Segelboot“, ange-

trieben vom guten Segen Gottes und von 

gutgemeinten „Windströmen“, auch in Form 

von heliumgefüllten weißen Ballons.  

Hoffentlich erinnern sich die Festfamilien 

und weitere Gäste auch gerne an diesen 

Festtag zurück, wenn sie im Radio das Lied 

„I am sailing“ von Rod Stewart hören.  

In den Gruppenstunden und bei den Aktio-

nen während der Vorbereitungszeit haben 

Dana und ich erneut wahrgenommen, dass 

die Kinder offen für die gute Sache Jesu 

sind, dass auch wir in unserem Ehrenamt als 

Katechetin wieder bereichert wurden und 

freuen uns auf hoffentlich weitere Begeg-

nungen und die kommende Vorbereitungs-

zeit in Heilig Kreuz Ichendorf. 

     Rosemarie Zewe    

 
 
 

Erstkommunion am 16. April 2023 
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„Mit Jesus  

ist das Leben bunt“, 

war das Motto unserer diesjährigen Kommu-

nion. Nach einer intensiven Vorbereitungszeit 

empfingen 

Fiona Basse 

Felix Bergmann 

Leo Bönsch   

Davina Helgert 

Julius Kappel 

Mila Klimkiewicz  

Moritz Lindemann 

 Ines Rutkowski  

Alexander Rüttgers   

Ben Schlossmacher 

am 6. Mai 2023 das Sakrament der Ersten 

Heiligen Kommunion. In den gemeinsamen 

Gruppenstunden haben die Kinder viel Neues 

über den Glauben und die Kirche gelernt, sie 

waren sehr interessiert und engagiert.  

Die Kommunionskerzen wurden von den Kin-

dern selbst gestaltet. Auch für uns als neues 

Katecheten-Team war es das erste Jahr mit 

viel Neuem verbunden.  

Das Highlight unserer gemeinsamen Zeit war 

die gemeinsame Übernachtung im Pfarrheim.  

Unseren Kommunionskindern wünschen wir, 

dass sie Jesus immer als Freund an ihrer Seite 

spüren und dass sie Menschen finden, die sie 

im Leben und Glauben begleiten. 
 

Anna Schirmer 

 

 

 

Erstkommunion am 6. Mai  2023 



 

 

Erstkommunion St. Laurentius 8 Erstkommunion 

Kommunionvorbereitung  
St. Laurentius 

Im September 2022 meldeten sich 25 Kinder 
zum Vorbereitungskurs für die Erstkommunion 
an. Nach den Herbstferien stellten sich die 
Kommunionkinder in einem Gottesdienst vor 
und starteten danach mit der Vorbereitung.               
Pro Monat gab es samstags nachmittags einen 
Familiengottesdienst und samstags vormittags 
ein Gruppentreff für die Kinder im Pfarrheim, 
der zwei Stunden dauerte. 

Gruppentreff und Familiengottesdienst waren 
thematisch immer aufeinander und auf die Kin-
der abgestimmt. Die Kinder waren immer aktiv 
in das Geschehen eingebunden. Bei den Festen 
im Jahresablauf war ein jeder auch bei der 
Gottesdienstgestaltung eingebunden: an Heilig-
abend, Palmsonntag und bei der Erstkommuni-
on. Beim Fest der heiligen drei Könige waren 
die Kinder auch beim „Sternsingen“ dabei und 
ebenso einige Eltern. Nach dem Sternsingen 
waren wir zum Abschluss auf dem Harffer Hof 
bei Familie Abels zum Waffelessen eingeladen. 
Das war ein schönes Erlebnis bei den Alpakas - 
nochmals vielen Dank dafür. 

Bei einem Aktionstag gab es praktische Arbei-
ten für alle. Jedes Kommunionkind gestaltete 
seine Kommunionkerze und sägte mit Herrn 
Weingarten zusammen ein kleines Holzkreuz 
aus. An einem Samstag fuhren wir mit der 
Bahn nach Köln. Dort gingen wir zum Dom und 
machten eine Führung durch den Dom. Wir er-
fuhren viele interessante Dinge. Vor der Kom-
munion haben alle Kinder noch gebeichtet. An 
zwei Samstagen feierten wir einen schönen 
Gottesdienst zum Thema: „Regenbogen buntes 
Licht“ und empfingen die Erstkommunion. 
 

Margarete Mehlhose-Gröne 

Erstkommunion am 22. April 2023 

 

Erstkommunion am 29. April 2023 

Constantin Abels / Patrycja Bartnicki  

Antonio Castagna / Emilia David / Samuel Gabor  

Finn Glaser / Louis Oosterbeek / Emma Pompejus 

Luca Specking / Sofia Steinmetz / Henri Willms 

Marie Czerner / Giuliano Ertl / Sofia Franke 

Nevio Galeotafiore / Helena Hoffmann 

Tom Keller / Jonas Lawrynowicz  

Chania Ortíz Vázquez / Daniel Rembieliński  

Lara Ruland / Alessia Serluca / Marie Stangl 

Vincenzo Torcoli / Mila Wiktor 



 

 

Erstkommunion St. Laurentius 9 

Ausflug der  

Kommunionkinder 
Nach der Corona-Pandemie konnte man end-
lich wieder Ausflüge machen und so ging es 
im März mit den Kommunionkinder und eini-
gen Erwachsenen nach Köln. 

Nach einer lustigen Zufahrt kamen wir in Köln 
an. Am Dom Forum erwarteten uns dann die 
Domführer.   
Sie nahmen unsere Gruppen auf eine schöne 
Art und Weise mit und wir alle erfuhren Neu-
es, Skurriles und Lustiges über unseren Dom.  
 

Am Ende ging es noch für eine kurze Zeit an 
den Rhein, wo man mit Klettern und Toben die 
Zeit bis zur Zugfahrt herrlich überbrücken 
konnte. Gegen Mittag kamen wir dann alle 
wieder in Quadrath an. Es war ein gelungener 
Ausflug.  

 

Ein Dank an alle Organisatoren  
und Ideengeber. 

  

   Rosita Hoffmann 
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Sternsinger Quadrath 
Dieses Jahr waren wir alle erfreut, dass wir 
wieder als Sternsinger von Haus zu Haus ge-
hen konnte. Gemeindemitglieder konnten 
sich anmelden, um den Segen ganz sicher zu 
erhalten. Mit den Kommunionkindern tra-
fen wir uns also an einem Sonntag. Nach-
dem die Kinder ihre Kleidung angezogen 
hatten, die Sammelbehälter verplombt wa-
ren, gingen wir los.    
Gestartet wurde bei Herrn Pfr. König, der 
sich über den Sternsingerbesuch gefreut 
hat. Danach ging es weiter durch den Ort. 
Am frühen Nachmittag endeten wir beim 
„Abels-Hof“ in Quadrath. Die Alpakas hatten 
natürlich das volle Interesse der Kinder. Sie 
waren aber auch zu goldig. Nachdem der 
Segen ausgesprochen war, wurden die Kom-
munionkinder mit frischen Waffeln und Ka-
kao verwöhnt.   
Zu einem vereinbarten Zeitpunkt wurden 
die Kommunionkinder dann vom Hof abge-
holt. Es war ein wunderschöner Tag.   
Vielen Dank an Familie Abels!  
  

Rosita Hoffmann 

Sternsinger Ahe 
 

„Da kommen die Könige mit ihrem Stern, 
Sie kommen von weit  

und Sie kommen von fern.“ 
 

Endlich konnten die Kommunionskinder die-
ses Jahr wieder am 6. Januar als Sternsin-
gern von Tür zu Tür ziehen. Als Heilige drei 
Könige verkleidet brachten sie den Segen zu 
den Häusern und sammelten Spenden für 
Not leidende Kinder. 
 

Nach einem kalten aber sonnigen Vormittag 
trafen sich alle Gruppen mittags im Pfarr-
heim zu einem gemeinsamen Mittagessen.  
 

Frisch gestärkt und voller Begeisterung ging 
es für die Sternsinger am Nachmittag wie-
der in die Gemeinde. 
 

Zum Abschluss des Tages besuchten die 
Sternsinger gemeinsam den Abendgottes-
dienst. 
   

       Anna Schirmer 
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Liebe Pfarrbriefleser, 

in unserer Kita finden regelmäßig Bibel-
stündchen zu religiösen Themen statt. Im 
Rahmen der Bibelstündchen werden als 
didaktische Methode meist Legeeinheiten 
geplant, die sich wunderbar zur altersge-
mäßen Veranschaulichung der Inhalte ein-
setzen lassen.  

Legeeinheiten beinhalten immer eine Ge-
schichte, die gemeinsam mit den Kindern 
bildhaft dargestellt wird. Es wird eine De-
cke ausgebreitet und die Inhalte der Er-
zählung werden durch Holzfiguren, farbige 
Tücher, Bilder oder andere Requisiten, die 
nach und nach auf dem Tuch platziert 
werden, verdeutlicht. 

Ostern gehört ja nicht nur im Kirchenjahr 
zu den Hochfesten, sondern auch in der 
Kita steht in der Zeit vor Ostern der Bil-
dungsbereich Religion im Mittelpunkt un-
serer pädagogischen Angebote.  

Eingerahmt von vielen Liedern, Bastel- 
und Malarbeiten, Geschichten und Bilder-
büchern, wurden in diesem Jahr zu den 
einzelnen religiösen Erzählungen Legeein-
heiten für die Kinder vorbereitet.   
 

Hierzu gehörten: 

 Palmsonntag:  
Jesus zieht in Jerusalem ein 

 Wundererzählung:  
Jesus speist 5000 Menschen 

 Wundererzählung:  
Jesus und der Sturm 

 Kleinkindgottesdienst  
am Gründonnerstag 

 Nach den Osterfeiertagen:  
Erste Begegnung mit Jesus nach  
der Auferstehung 

Im Rahmen des Kleinkindgottesdienstes am 
Gründonnerstag haben wir erfahren, dass 
Jesus mit seinen Freunden beim Passah-Fest 
zusammensaß und sie gemeinsam aßen, 
tranken, lachten und alte Geschichten er-
zählten.  

Jesus sprach damals zu seinen Jüngern: 
„Dieses Brot teile ich mit euch. Und wann 
immer ihr dieses Brot esst, es teilt, dass je-
der etwas bekommt, dann denkt an mich, 
an diesen Moment. Dann bin ich ganz nah 
bei euch, in eurem Herzen, und ihr werdet 
meine Kraft zum Leben bekommen.“ 

       



 

 

Kita Heilig Kreuz II, Andersenstr. 19  13 

Also haben wir kurzerhand unsere Mitte 

festlich gestaltet und nacheinander Brot und 
Apfelsaft geteilt und beim Essen und Trinken 
intensiv an Jesus gedacht. Die Kinder erfuh-
ren auch, dass die Geschichte zunächst sehr 
traurig weiter ging, denn nach dem Fest 
sind Soldaten gekommen und haben Jesus 
gefangen genommen. Sie haben gesagt, 
dass er lügt, er wäre nicht der Sohn von 
Gott. Und darum haben sie ihn gekreuzigt.  

Am Freitag, am Karfreitag ist Jesus dann am 
Kreuz gestorben. Die Kinder erlebten die 
Geschichte emotional mit und waren sehr 
erleichtert, als sie erfuhren, dass die Ge-
schichte glücklicherweise noch nicht zu En-
de war, sondern noch etwas ganz Tolles pas-
sierte.  

Die Kinder freuten sich sehr, dass Jesus an 
Ostern auferstand und sein Grab, in dem er 
lag, plötzlich leer war. Wir haben alle ver-
standen: Er lebt. Hier mitten unter uns. Was 
für ein tolles Fest Ostern doch ist:  
„Halleluja, es ist Ostern. Halleluja, Jesus 
lebt!“ 

Im Anschluss an den Kleinkindgottesdienst 
war nun klar, dass der Osterhase an Ostern 
bunte Eier und Schokolade bringt, damit wir 
immer an die Auferstehung denken.  

Es wurde philosophiert, warum der Oster-
hase denn noch nicht in der Kita war. Hm, 
vielleicht hat er ja unseren schönen Gesang 
gehört und sich während des Gottesdiens-
tes auf unseren Spielplatz geschlichen? Das 
mussten wir unbedingt herausfinden. Um 
den Hasen nicht zu erschrecken, machten 
sich alle Kinder ganz leise und vorsichtig auf 

den Weg nach draußen…. und siehe da: Der 
Osterhase hat für jedes Kind eine Kleinigkeit 
im Garten versteckt. Da war die Freude na-

türlich groß . 

 

Wir hoffen, Sie hatten alle ein so schönes 
Osterfest wie wir in der Kita und konnten 
die schönen Sonnenstunden im Kreise Ihrer 
Lieben so richtig genießen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Grüße 

- auch im Namen des  

gesamten Kita-Teams - 

 

Ihre  

Simone Gau 
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Henni´s Treff 

Hallo liebe Kinder  

und liebe Eltern, 

wir, das sind Heide Ningel 

und Marion Schneider, sind 

für die Kinder eine Alternati-

ve zu den Spielen auf dem 

Handy oder Tablet.  

Bei uns lernen sich die Kinder ganz ungezwun-

gen kennen. Es wird getobt, gelacht, gebastelt, 

erzählt und vieles mehr. Wie ihr euch sicher 

vorstellen könnt ist es in unserer Gruppe manch-

mal sehr wuselig. Bei schönem Wetter gehen 

wir mit unseren vielseitigen Spielmöglichkei-

ten auch gerne an die frische Luft. 

 Genauso können die gleichen Kinder ganz kon-

zentriert an ihren Projekten basteln oder ma-

len und wir erzählen zwischendurch, was so 

alles in der Woche passiert ist. Wir haben einen 

gemütlichen Raum, der direkt an die Kirche an-

gebunden ist. Ende des Jahres 2022 gab es ei-

nen Wasser-Rohrbruch in der Kirche. Leider 

liegt das kaputte Rohr genau unter der Treppe 

die zu unserem Gruppentraum führt.   

Wir hoffen, dass die abschließenden Arbeiten 

bis zu den Sommerferien fertig werden, damit 

wir im August 2023 wieder in unserem ge-

wohnten Umfeld starten können. 

Als rettende Lösung dürfen wir vorübergehend 

die Räumlichkeiten der St. Sebastianus Schüt-

zen, die direkt hinter der Kirche liegen, nutzen. 

Ein riesengroßes Dankeschön von uns und den 

Kindern geht an die Schützengemeinschaft und 

vor allem an Herrn de Vries. Trotz der verän-

derten Situation haben wir auch dieses Jahr 

wieder Karneval gefeiert, getanzt und gespielt. 

Wir freuen uns auf das kommende schöne 

Wetter und über jedes Kind im Grundschulalter 

das zu uns kommt, egal welche Hautfarbe und 

Religion. Das Angebot ist kostenlos.  Wenn du 

Lust bekommen hast mal vorbei zu schauen 

dann bitte deine Eltern, dass sie dich begleiten. 

Bei Fragen meldet euch bitte bei:  

Heide Ningel, Tel. (0 22 71) 9 52 50  

oder Marion Schneider, Tel. (0 22 71) 9 15 07 

Wann: Freitags von 16:30  bis  18:00 Uhr  
für Kinder von 5 bis 10 Jahren 

Wo: hinter der Kirche von Heilig Kreuz  
die Außentreppe hoch 

 

Liebe Eltern, bitte geben Sie Ihren Kindern  

etwas zu trinken mit.  Gerne dürfen sie auch ihre 

Lieblingssüßigkeit oder ihr Stofftier mitbringen. 

Bis bald, wir freuen uns auf euch und bleiben Sie 

und Ihre Familien gesund.  

Heide Ningel und  

Marion Schneider 
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Liebe Leserinnen  

und Leser, 
 

heute möchten wir uns einmal kurz und 
knapp bei Ihnen vorstellen. 
 

Wir sind die Messdiener aus und für Qua-
drath und Ichendorf.   
Wir sind eine kleine Gruppe aus 9 Kindern, 
die sich alle 14 Tage im Pfarrheim in Quad-
rath treffen und zusammen mit Lilli und Jen-
ny - unseren Gruppenleiterinnen - verschie-
dene Gesellschaftsspiele spielen, mal zu-
sammen backen oder auch kegeln.   

 

 

Pfarrer König übt mit uns regelmäßig den 
Messablauf, damit wir diesen für den 
Gottesdienst kennen. 

Wir würden uns freuen, wenn sich noch 
weitere Kinder unsere Gruppe anschließen. 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 

Die  Messdiener 

Hauskommunion - 
Herzliche Einladung 

 

Wer alters- oder krankheitsbedingt nicht 
mehr an den sonntäglichen Gottesdiensten 
teilnehmen kann, aber die Heilige Kommu-
nion empfangen möchte, ist herzlich einge-
laden, sich in einem der Pfarrbüros zu mel-
den.  

 

 

Pfr. König besucht Sie einmal im Monat und 
bringt Ihnen die Heilige Kommunion ins 
Haus.  

Nach einem Gespräch wird ein Vaterunser 
gebet, danach die Heilige Kommunion ge-
reicht.  

Den Abschluss bilden das „Gegrüßet seist 
du Maria“ und der Schlusssegen. 

 
Michael  König, Pfr. 
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Weltgebetstag 2023  
aus Taiwan  

"Glaube bewegt" 
 

So lautete der offizielle deutsche Titel des 
Weltgebetstages 2023 aus Taiwan.  

Gefeiert wurde der Weltgebetstag weltweit 
am Freitag, den 3. März 2023.  
 

Frauen aus Taiwan haben ihn vorbereitet.  

 

Das Titelbild mit dem Titel “I Have Heard 
About Your Faith” stammt von der jungen 
taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao, so 
unser Hinweis im Vorfeld dieses besonderen 
Tages. 

Wir feierten dieses Jahr wieder in der evan-
gelischen Petri-Kirche Quadrath-Ichendorf.  
Ein besonderer Dank gilt den unten abgebil-
deten Frauen, die den ökumenischen Gottes-
dienst vorbereiteten und gestalteten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Messe wurden im Pfarrsaal bei 
Kaffee und Kuchen interessante Informatio-
nen über das Land Taiwan in Fotos und Vor-
trägen den Besuchern unterbreitet. 

Im nächsten Jahr wird der Weltgebetstag von 
Frauen aus Palästina am Freitag, dem  
1. März 2024, durchgeführt.  

Nähere Informationen folgen zeitnah im neu-
en Jahr. 

 

Christa Peperle 

https://weltgebetstag.de/presse/downloads/
https://weltgebetstag.de/presse/downloads/
https://weltgebetstag.de/presse/downloads/
https://weltgebetstag.de/presse/downloads/
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Adventsfenster in Ahe 
Wie schon in den vergangenen Jahren, soll-
te auch im Advent 2022 täglich ein Advents-
fenster in Ahe geöffnet werden. Viele Mit-
bürger haben sich beteiligt, auch die Kom-
munionskinder, der Seniorenkreis und die 
Frauengruppe „Pritti Wummen“ unserer 
Pfarrei.  Am 3. Dez. nach der Messe wurde 
das  schön gestaltete Fenster  der  Kommu-
nionskinder geöffnet, viele Messbesucher 
ließen sich den Glühwein und die Kekse 
schmecken. Das zweite und dritte Advents-
fenster öffnete jeweils an den folgenden 
Samstagen nach der Messe. Bei den eisigen 
Temperaturen war der Glühwein genau das 
Richtige. 

Helga Wiegand und 

Natascha Paulik 

Erwähnen möchten 
wir noch, dass das 
Fenster der Frauen-
gruppe von dem 
Ehemann eines türki-
schen Mitglied‘s der 
Gruppe gestaltet und 
gemalt wurde. 

So funktioniert bei uns in Ahe das Miteinan-
der. Vielen Dank nochmals dafür! 

Kleiderkammer in Ahe 

Es ist Mittwoch und obwohl die Kleiderkam-
mer erst um 15 Uhr öffnet, stehen die ersten 
Kunden schon ab Mittag vor der Tür.  
 

Es werden von Woche zu Woche mehr Kun-
den, die dankbar sind, für wenig Geld guter-
haltene Kleidung, Schuhe oder kleinere 
Haushaltsgegenstände kaufen zu können. 
 

Unser Team ist ebenso dankbar, dass wir je-
de Woche mit neuen Sachen beliefert wer-
den.  
 

Aber wir stoßen langsam an unsere Grenzen, 
wir können Hilfe gebrauchen! Es wäre schön, 
wenn sich aus unseren Pfarreien jemand er-
klärt, unser Team ein oder zweimal im Monat 
zu unterstützen.  
 Wir würden uns freuen. 

 

Im Namen des Kleiderkammerteams  
 

Helga Wiegand   
Laacher Str. 

Tel. (0 22 71) 9 49 85 
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Seniorenkaffee in 
St. Laurentius 

Mittwoch, 10. Mai: 
 

Der Ortsausschuss St. Laurentius hat zum 
Seniorenkaffee eingeladen. 
 

Viele Senioren und Seniorinnen aus Quadrath
-Ichendorf sind der Einladung gefolgt.  
Zum Kaffee wurden Erdbeerkuchen, Butter-
cremetorte, Marmorkuchen, Russischer Zupf-
kuchen und Himmelstorte gereicht 
 

Alle freuen sich schon auf die nächste Einla-
dung zum Seniorenkaffee.  

Der Termin wird rechtzeitig in der Pfarrinfor-
mation mitgeteilt. 
 

Ursula Engels 
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Herzliche Einladung 
zur Radwallfahrt zum  
Kloster Knechtsteden 

am 2. Juli 2023 
 

Seit circa 15 Jahren fahren wir per Rad zum 
Kloster Knechtsteden. Im Juni 2022 wurde - 
nach Corona - die Idee  „wallfahren“ wieder 
aufgenommen. Ich habe es immer wieder 
erlebt: Es macht Spaß, gemeinsam auf dem 
Weg zu sein. Wir: Das sind Menschen aus 
Bergheim-Süd und Bergheim-Ost sowie herz-
lich willkommene Gäste. 

Lassen Sie sich von der Idee, auf dem Draht-
esel durch Wald und Feld zum gemeinsa-
men Ziel - Kloster Knechtsteden - zu radeln, 
einfangen und vor allem begeistern.  

Die Wallfahrt wird gefahren am Sonntag, 
den 2. Juli 2023. 

Die Radler von Bergheim-Süd treffen sich am 
Pfarrheim vor der Kirche Heilig Kreuz Ichen-
dorf und um 7:30 Uhr starten wir die Tour.   
In der Basilika von Kloster Knechtsteden wer-
den wir um 10:30 Uhr das Hochamt mitfei-
ern.  

Nach der Messe werden wir den mitgebrach-
ten Proviant auf dem Spielplatz unterhalb 
von Kloster Knechtsteden in gemeinsamer 
Runde verzehren. 

Zwischenhalte auf Hin- und Rückfahrt auf dem 
Hof von Liesel und Diakon Hermann-Josef 
Schnitzler in Rheidt-Hüchelhoven sind will-
kommene Zeiten zum Plauschen und Vespern. 

Eine Anmeldung zur Teilnahme 
 ist nicht erforderlich. 

Bei Fragen können Sie sich gerne bei mir 
melden: 

hubertus.ortmann@netcologne.de   
oder  (0 22 71) 9 70 22 

 

Hubertus Ortmann 

 

 

 

 

mailto:hubertus.ortmann@netcologne.de
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Klassische Kirchenmusik 

- ein Auslaufmodell? 
Diese provokante Frage stellt sich allen Kir-

chenmusiker*innen, die in der Hauptsache 

mit dem Instrument Pfeifenorgel arbeiten.  

Die Orgel wird seit Jahrhunderten zu dem ide-

alen Instrument für die musikalische Gestal-

tung von Gottesdiensten gewählt, weil sie in 

der Vielfalt ihrer Ausdrucksmöglichkeiten und 

der Klangpracht als die “Königin der Instru-

mente” gilt und damit besonders geeignet ist, 

Musik zur Ehre Gottes erklingen zu lassen.   

So wie in der Architektur für die Kirchen die 

bestmöglichen und langlebigsten Baumateria-

lien gesucht wurden und die jeweils in ihrer 

Zeit schönste Anmutung der Bauweise, wur-

den in der Kunst Gemälde, Skulpturen und 

andere Ausstattungsgegenstände für die Kir-

che von den besten Künstlern ihrer Zeit aus 

den hochwertigsten Materialien gestaltet, um 

Gott zu ehren. Auch für den Bau der Orgeln 

wurden die besten Orgelbaumeister ihrer Zeit 

gesucht, um die Kirchen mit den hochwertigs-

ten Instrumenten auszustatten.  

Auf der Seite der ausübenden Musiker und 

Komponisten galt natürlich eine vergleichbare 

Herangehensweise: so haben alle berühmten 

Komponisten der vergangenen Jahrhunderte 

Meisterwerke für die Kirchenmusik erstellt. 

Meiner Meinung nach gilt es, diesen großen 

Schatz an musikalischen Kunstwerken auch 

vergangener Epochen immer wieder neu zu 

heben und in unserer liturgischen Kirchenmu-

sik anzubieten, in Konzerten vorzustellen und 

zu erklären und zu versuchen das Empfinden 

für die Seele dieser Musik zu wecken.  

In den beiden letzten Jahren habe ich ver-

sucht, durch die Einrichtung einer Konzertrei-

he mit dem Titel „Geistliche Abendmusik“ 

Raum zu schaffen für Menschen, die sich in 

unserer schnelllebigen und manchmal hekti-

schen Zeit nach Besinnung und Ruhe sehnen 

und die Ausgewogenheit zwischen dem Hö-

ren der klassischen Kirchenmusik und dem 

Nachdenken über die dazu gehörenden geist-

lichen Inhalte als wohltuend erleben. 

Ich möchte der modernen Musik aus unserer 

Zeit und auf unseren heutigen modernen In-

strumenten diese Fähigkeit gar nicht abspre-

chen, aber so verschieden wie die Stilrichtun-

gen sind, so unterschiedlich empfinden Men-

schen Musik.   

Eine Übertragung von moderner Musik, ins-

besondere aus dem Pop- und Unterhaltungs-

musikbereich auf die Pfeifenorgel halte ich 

nur in sehr begrenztem Maße für möglich, da 

die Orgel für diese Art von Musik nicht gebaut 

wurde und es heute moderne Instrumente 

wie E-Piano, E-Bass, Schlagzeug usw. gibt, auf 

der sich diese Art der Musik viel besser dar-

stellen lässt.  

Ob diese Musik dem Anspruch in der Kirche 

der Ehre Gottes zu dienen standhält, muss in 

jedem Einzelfall beantwortet werden. 
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Der wachsende Zuspruch zu unserer Konzert-

reihe „Geistliche Abendmusik“ gibt mir den 

Mut, weiter an diesen Inhalten zu arbeiten, 

zumal wir in unseren schönen Kirchen Instru-

mente zur Verfügung haben, auf denen sich 

hervorragend Musik der Barockzeit, Klassik 

und Romantik darstellen lässt.  

Die elsässische Muhleisen-Orgel in St. Lauren-

tius in Quadrath bietet die Möglichkeit, durch 

ihre französische Klangfarbenauswahl Musik 

von Komponisten aus unserem Nachbarland 

adäquat vorzustellen.  

Die barocke Disposition der Mönch-Orgel in 

St. Michael in Ahe eignet sich besonders für 

die Darstellung der Musik um die Zeit von  

Johann Sebastian Bach.   

Die Seifert-Orgel in Heilig Kreuz in Ichendorf 

bietet durch ihre deutsch-romantische Dispo-

sition und ihren elektrischen Spieltisch mit 

vielen Möglichkeiten der Voreinstellung von 

Registrierungen die Möglichkeit Orgelmusik 

besonders aus jener Epoche zu spielen.   

Alle Instrumente eignen sich zur Begleitung 

von Chören, Gesangs- und Instrumental-

Solisten. 

In der österlichen Bußzeit konnten wir wieder 

hervorragende Gesangs- und Instrumental-

Solisten nach Bergheim-Süd einladen, die un-

sere geistlichen Abendmusiken sehr berei-

chert haben. 

Für die zweite Jahreshälfte sind weitere geist-

liche Abendmusiken angedacht, aber auch 

eine Orgelführung und ein Konzert mit unse-

rem Chor „Nova Cantica, Bergheim-Süd“, mit 

Orgel und einem Streicherensemble.  

Mit all diesen Aktivitäten möchte ich die pro-

vokante Eingangsfrage verneinen und zeigen, 

dass auch heute die klassische Kirchenmusik 

zur Ehre Gottes und zur Freude für die Men-

schen ihre Berechtigung hat.  

Wenn Sie zeitnah über unsere musikalischen 

Aktivitäten informiert werden möchten, kön-

nen Sie sich in unsere E-Mail-Liste eintragen 

lassen und erhalten dann zeitnah und unver-

bindlich die Daten für unsere Veranstaltun-

gen. Schicken Sie dazu bitte eine kurze E-Mail 

mit dem Betreff:  “Eintrag in die Kirchenmusik

-E-Mail-Liste” an thomas.dieker@erzbistum-

koeln.de. 

 

Es grüßt sie herzlich Ihr Kirchenmusiker 

Thomas Dieker 
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„Singen macht  
glücklich …“ 

 

Unter diesem Motto treffen wir uns immer 
donnerstags um 19:45 Uhr im Pfarrheim 

Ichendorf zur Chorprobe.  
 

Unser letztjähriges Konzert fand ausnahms-
weise im Oktober statt.  
 

Es widmete sich zwei Vertretern der musika-
lischen Romantik des 19. Jahrhunderts: Felix 
Mendelssohn Bartholdy und Gabriel Fauré, 
die Choralkantate "Verleih uns Frieden" und 
die Hymne "Hör mein Bitten".  
 

Auch der in acht Sätzen angelegte 42. Psalm 
stand auf dem Programm.   
Neben einem gut eingespielten Kammer-
orchester war auch die Sopranistin Sylvia 
Koke zu hören.  
 

Die Sängerinnen und Sänger und auch die 
übrigen Mitwirkenden des Konzerts, zu dem 
Christoph Maria Wagner zahlreiche Arran-
gements für die vorhandene Besetzung be-
arbeitet hatte, wurden am Ende mit langan-
haltendem Applaus belohnt.  
 

Dieses Jahr ist das Konzert des Kreuzchores 
wieder - wie gewohnt - am 2. Advent, am 
10. Dez. 2023 um 19:30 Uhr. Die Proben ha-
ben nach Ostern begonnen. Das Kammeror-
chester und Gesangssolisten werden uns bei 
den weihnachtlichen Stücken aus diversen 
Epochen unterstützen. 
 

Am Ostersonntag sangen wir  in der Fest-
messe um 9:45 Uhr in Heilig Kreuz die Missa 
Te Deum Laudamus von Anton Zimmer-
mann (1741 - 1781). Unser Chorleiter hatte 
uns wie immer gut vorbereitet. 
 

Am Sonntag, 25. Juni 2023 laden wir ein zu 
unserem Mitsingkonzert in Gleis 11, 
Frenserstraße, am Bahnhof. Bei schönem 
Wetter singen wir auf der Terrasse, ansons-
ten im Innenraum.  
 

Wir beginnen um 15:00 Uhr und im An-
schluss gibt es Kaffee und Kuchen, Salate 
und Würstchen. Am 27. August 2023 haben 
wir einen Chorausflug geplant, unter ande-
rem nach Kloster Knechtsteden mit musika-
lischer Messgestaltung um 10:30 Uhr.  
 

Bei der letzten Mitgliederversammlung wur-
de Anni Flintrop für ihre 50jährige Mitglied-
schaft in einem Chor geehrt und Renate 
Bremer und Heinz Ningel für 65 Jahre. 
 
 

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder. 
 

 

A. Walisch-Vetter  

(Sprecherin des Kreuzchores) 
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„Nova Cantica“ 
Newsletter 

 

 
Wir haben uns gefreut, zwei neue Sängerin-
nen in unserem Chor begrüßen zu können. 
Unsere musikalische Arbeit hat sie ange-
sprochen, aber sicherlich auch unsere nette 
Gemeinschaft von inzwischen 15 Frauen von 
jünger bis älter.  
 

Wir treffen uns gerne zu den Proben, denn 
vorher und nachher pflegen wir eine „ange-
regte Kommunikation“ und während der 
Probe arbeiten wir konzentriert mit unse-
rem Chorleiter, Herrn Dieker, an den Stü-
cken, die wir zu den nächsten liturgischen 
Anlässen singen wollen.  
Herr Dieker vermittelt uns viel Wissen über 
den musikalischen Aufbau unserer Stücke, 
deren harmonische Zusammenhänge und 
über Möglichkeiten zur Gestaltung des Aus-
drucks.  Mit 15 Frauen sind wir jetzt auch 
groß genug, um dreistimmige Werke zu sin-
gen, was unser Repertoire erweitert und 
uns Freude macht. 
 

Besondere Highlights waren die musikali-
sche Gestaltung der Messen von drei Hoch-
zeiten in den letzten Wochen. In diesem 
Jahr planen wir nicht nur die liturgische Ge-
staltung von Gottesdiensten in St. Michael 
und St. Laurentius, sondern bereiten uns 
auch auf eine konzertante Aufführung mit 
Orchester der Missa brevis von Charles 
Gounod vor.   

Wir sind gerne ein Frauenchor, aber wenn 
noch ein paar Männer aus unseren Gemein-
den ebenfalls Freude an der musikalischen 
Gestaltung von Gottesdiensten haben, wäre 
es eine große Bereicherung, wenn wir als 
gemischter Chor neue stimmliche Klangfar-
ben einfügen könnten. 
 

Wir Proben mittwochs, 20:00 bis 21:30 Uhr, 
abwechselnd im Pfarrheim in Ahe und in 
Quadrath.  
 

Wer uns kennenlernen möchte - Frauen und 
Männer sind uns herzlich willkommen - kann 
sich bei Herrn Dieker, dem Pfarrbüro oder 
einem der Chormitglieder nach dem aktuel-
len Probenort erkundigen.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Brigitte Pulko  
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„NEUES ausprobieren,  

nicht stehenbleiben,  

offen sein, WAS geht  

aktuell WIE mit WEM …“ 
 

Flatternde bunte Bänder am Maibaum, unse-
re Pavillons mit den bunten Fähnchen und 
das tolle Frühlingswetter machten die Men-
schen in unserem Ort aufmerksam auf unsere 
Aktionswochen und die damit verbundenen 
Gruppierungen und Organisationen, die sich 
im Tageswechsel vor und in unserer Kirche 
Heilig Kreuz und im Pfarrheim präsentierten. 
Ein Gesamtplakat diente an vielen Stellen im 
Ort als Übersicht und Einladung zugleich.  
 

Zum Tanz in den Mai strömten unsere Gäste, 
um die tolle Livemusik von SonsofM mitzuer-
leben, dazu mal wieder die Tanzfläche rund 
um den Maibaum zu nutzen und im Laufe des 
Abends bis zum Ende unserer Genehmigung 
zur DJ-Musik von Martin auch mitzusingen.  
 

Das Team von Gleis 11 nutzte dienstags ganz-
tägig unsere Mai-Bühne, um im 2-Stunden-
Rhythmus die verschiedenen Schwerpunkte 

ihrer Arbeit darzustellen und mit den Leuten 
auch an der Straße ins Gespräch zu kommen. 
 

Schnupperchor-Probe des Kreuzchores, Mari-
en-Maiandacht im Freien, Seniorennach-
mittag des CARITAS-Kreises, Darbietungen der 
Ensembles des Musikkorps der Bundeswehr 
in unserer Kirche waren super Gelegenheiten, 
mal wieder gemeinsam zu feiern, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, KIRCHE men-
schenfreundlich zu erleben, sich unter freiem 
Frühlingshimmel zu treffen.  

Gerne sind wir weiterhin für NEUES offen, 
freuen uns über Eure Zusagen zur Mithilfe 
und Euer Dabeisein, z. B.  
 

EINLADUNG zum FAMILIENTAG 2023  
am Sonntag, den 13. August  

 in Heilig Kreuz Ichendorf! 
 

Den weiteren Tagesablauf mit den jeweiligen 
Aktionen und Uhrzeiten geben wir gerne zu 
gegebener Zeit bekannt.  
 

Ortsausschuss Heilig Kreuz Ichendorf 
Meldungen gerne an  

rosemarie.zewe@gmx.de  

oder (0 22 71) 79 90 00  

 

Rosemarie Zewe 

mailto:rosemarie.zewe@gmx.de
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Beeindruckendes Kammer-

konzert in Heilig Kreuz 
 

Verschiedene Ensembles des Musikkorps der 

Bundeswehr begeisterten die Zuhörerinnen 

und Zuhörer 

Eine Premiere in der über 100jährigen Ge-

schichte der Pfarrkirche Hl. Kreuz gab es An-

fang Mai: das Musikkorps der Bundeswehr 

unter Leitung von Oberleutnant Christian 

Weiper gastierte mit mehreren Kammeren-

sembles in unserer Pfarrkirche – es war ein 

Konzert der Spitzenklasse! Alle, die der Einla-

dung gefolgt waren, waren restlos begeistert! 

Ursprünglich sollte das Konzert bereits im 

Rahmen der Feierlichkeiten zum 100-jährigen 

Bestehen der Pfarrgemeinde in 2020 stattfin-

den: Die Urkunde über die Errichtung der 

Pfarre Ichendorf wurde am 5. Mai 1920 vom 

Erzbischof von Köln, Dr. Karl Joseph Schulte, 

unterzeichnet.   

Bedingt durch die Auflagen der Corona-

Pandemie konnte das Konzert allerdings zu 

diesem Zeitpunkt leider nicht durchgeführt 

werden. 

Umso größer war dann die Freude, dass das 

Musikkorps die Konzertzusage aufrecht hielt. 

So konnte Peter Dormanns, Mitglied des Kir-

chenvorstandes der Pfarre Hl. Kreuz, am  

4. Mai die Gäste in der Vollbesetzten und 

festlich beleuchteten Pfarrkirche zu Beginn 

des Konzertes begrüßen. 



 

 

 

Im Anschluss richtete der Kreisdechant Mon-

signore Achim Brennecke sein Wort an das 

Auditorium. 

Was dann folgte, war ein herausragendes Bei-

spiel musikalischen Könnens, wie es Ichen-

dorf bisher wohl noch nicht erlebt hat.   

Das Musikkorps der Bundeswehr, ansonsten 

auf nationalen und internationalen Bühnen 

bis hin nach Japan und den USA zu Hause, bot 

dem Publikum ein überaus eindrucksvolles 

musikalisches Programm.  
 

Solistinnen und Solisten, allein oder in kleinen 

Ensembles, zeigten in beeindruckender Weise 

ihr fachliches Können. Und so waren Soli am 

Piano, an der Trompete, am Vibraphon eben-

so zu hören wie an der Solotuba, begleitet 

von einem Hornquartett – ein besonderes 

Klangerlebnis!  
 

Den Abschluss des Konzertes an diesem 

Abend bildete dann ein Holzbläserquintett - 

die Gäste waren restlos begeistert. Mit 

Standing Ovation und langanhaltendem Ap-

plaus belohnten und verabschiedeten sie die 

Musikerinnen und Musiker des Musikkorps 

der Bundeswehr. 
 

Im Anschluss traf man sich dann noch zu ei-

nem gemütlichen Beisammensein vor der Kir-

che und tauschte sich über die vielfältigen 

Eindrücke dieses überaus gelungenen Kon-

zertabends aus. 
 

Peter Dormanns 

29 

„Superjeile Zick“ 

Eine Woche bevor in den Karnevalshochbur-

gen die Stimmung den Siedepunkt erreichte, 

waren aus dem neu renovierten Ichendorfer 

Pfarrheim jecke Töne zu hören. Zwei Jahre 

lang hieß es coronabedingt „Nie mehr Faste-

lovend“. Aber jetzt hieß es „Polka, Polka, Alle 

Jläser huh, Mer sin immer noch doh…, Jeck 

Yeah“ ...  

 
 

 

 

 

 

 

 

Viele bunt kostümierte 
Jecken  kamen an  
diesem Samstag- 

abend der Einladung 
des Festausschusses 

Heilig Kreuz nach.  
 

DJ Hans legte einen bunten Mix der beliebtes-

ten Karnevalssongs zum Schunkeln und Tan-

zen auf. Moderator Peter Dormanns führte 

beschwingt durch den Abend und grüßte die 

Gäste u.a. die KG 15 und die Erftmariechen, 

die mit ihren Tanzeinlagen das Publikum be-

geisterten.  Am Ende waren sich alle sicher; 

es war eine „Superjeile Zick“ im Ichendorfer 

Gürzenich. 

Dietmar Fricke und  

Monika Thomas 
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Nutzen Sie unseren 
Newsletter! 

 

 

Seit dem 30. April 2020 gibt es unseren 
Newsletter und bis zum heutigen Tag 
(Stand: 28. April 2023) in bereits 135 Ausga-
ben!   

Im Frühjahr 2020 gewann die Option des 
Newsletters besondere Bedeutung, da wir 
auf diese Weise im Corona-Lockdown 
schnell und unkompliziert Informationen in 
unserem Seelsorgebereich verteilen konn-
ten. 
 

Der Newsletter erscheint in der Regel frei-
tags und enthält für Sie 

• spannende Nachrichten 
• Infos über Veranstaltungen /Gottes-

dienste  unseres  Seelsorgebereichs 
• den „Wochenzettel“ zum Download 
• Informationen über die liturgischen  

Texte des  Sonntags  im  Jahreskreis 
• und das alles zusammen mit einem  

erfrischenden geistigen Impuls 

direkt auf Ihrer E-Mail! 

Machen Sie einen Test und melden sich an! 
Klicken Sie dafür auf der Homepage auf die 
Schaltfläche „Newsletter“.  
 

Geben Sie anschließend Ihre E-Mail-Adresse 
ein, haken Sie die Box des Datenschutzes ab 
und drücken Sie auf "Anmelden".  

Alternativ können Sie auch mit Ihrem Smart-

phone den nebenstehenden Code scannen. 

Wenn Sie den Newsletter zukünftig nicht 
mehr erhalten  wollen, geben Sie einfach 
Ihre abonnierte E-Mail-Adresse ein und  
drücken Sie auf "Abmelden". 

Vielen Dank. 

Stefan Spengler  

Anregungen, Lob und konstruktive Kritik 
zum Internetportal und Newsletter sind 
herzlich willkommen! 

 

Schreiben Sie uns:  
newsletter@katholisch- 
in-bergheim-sued.de 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde, 
 

heute wollen wir Ihnen einen kleinen Ein-
blick in unser Schützenleben geben: 

mailto:newsletter@katholisch-in-bergheim-sued.de
mailto:newsletter@katholisch-in-bergheim-sued.de
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Unsere Schützenbruderschaft blickt mittler-
weile nunmehr auf ein 400-jähriges Beste-
hen zurück. Gegründet 1622 ist sie seit je-
her ein fester Bestandteil des Dorflebens.  
 

Die Traditions- und Brauchtumspflege sowie 
Förderung des Schießsports sind die Haupt-
anliegen des Vereins. Höhepunkte sind na-
türlich das Schützenfest und die damit ver-
bundene Krönung unserer Majestäten.  
 

Es freut uns, dass viele Dorfbewohner und 
auch auswärtige Gäste diese besonderen Ta-
ge mit uns gemeinsam genießen und feiern. 
Bei allen Festen präsentieren Uniformierte 
die Bruderschaft und den Brauchtum als 

glanzvolle und ansprechende Einheit, die 
auch die Kameradschaft zu pflegen weiß. 
 

Unser zu Hause ist das Schützenheim in der 
Fischbachstraße 23A. Jeden Freitag Abend 
treffen sich Vereinsmitglieder zum Schießen 
oder auch zum gemeinsamen Skat spielen. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.  
 

Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres fei-
ern wir das diesjährige Schützenfest vom 3. 
bis 4. Juni 2023 diesmal im Pfarrheim in 
Quadrath, dort wo das Schützenleben ent-
standen ist. Alle Gemeindemitglieder sind 
herzlich eingeladen.  

Bianca de Vries 
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Ehrenamt ... 

... wir suchen Sie! 

Wir suchen Ehrenamtler, die mit uns gemein-
sam etwas bewegen möchten und das Leben 
bereichert. 

Natürlich ist ein Ehrenamt freiwillig und mit 
einem gewissen Zeitaufwand verbunden. Es 
geht vieles nur gemeinsam und ohne helfen-
de Hände ist vieles in der Gemeinde nicht 
machbar. Leider hat Corona viele Ehrenamt-
ler persönlich getroffen oder auch die lange 
Zeit ohne Möglichkeiten etwas zu machen, 
das Leben verändert. Einige sind auch alters-
bedingt ausgeschieden. Natürlich ist ein Eh-
renamt auch mit einem Zeitaufwand  verbun-
den. Wieviel Zeit man aber persönlich ein-
bringen möchte, entscheidet man selbst. 

Die Dauer kann auch nur projektbezogen sein. 

Wir benötigen Hilfe zur Realisierung von Fei-
ern, Festen und vieles mehr. Ein Ehrenamt 
bereichert aber auch das eigene Leben.   
Daher möchten wir Sie ermutigen, es einfach 
mal nur auszuprobieren. Melden Sie sich ein-
fach im Pfarrbüro und Sie werden weiterge-
leitet Übrigens: man muss kein Kirchgänger 
sein um etwas zu tun!!  

Es zählt der Mensch. 
An dieser Stelle möch-
ten wir uns auch recht 
herzlich bei allen en-
gagierten Mitstreitern 
für Ihre Hilfe bedan-
ken … 

 

 

Rosita Hoffmann 
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Der Kirchenvorstand Heilig Kreuz, 
Ichendorf berichtet … 
 

Im Oktober letzten Jahres, also vor dem Er-
scheinen des letzten Pfarrbriefs, wurden wir 
von einem sehr schlimmen Ereignis über-
rascht. Die beiden Keller unter der Sakristei 
standen voll Wasser, so dass die Feuerwehr 
am Sonntag, den 16. Oktober 2022, zur Hilfe 
gerufen werden musste. Das Wasser wurde 
bis zum Sonntagnachmittag abgepumpt. Am 
Montag wurden dann die Dinge ausgeräumt, 
die noch zu verwenden sind und auch alle 
Genstände, die vom Wasser geschädigt wa-
ren.  

Einen Teil haben wir im Schützenheim unter-
bringen können, kleinere Teile in der Pfarr-
festgarage. Bei Überprüfung der Kirchenhei-
zung stellte sich heraus, dass auch diese 
durch das Wasser so geschädigt war, dass ei-
ne Reparatur nicht möglich war, sondern die-
se durch eine neue Heizungsanlage ersetzt 
werden musste. Dokumente, die ebenfalls 
durchnässt waren, wurden an eine Fachfirma 
zur Trocknung und Wiederaufarbeitung über-
geben. 

Als Ursache für den Wassereinbruch wurde 
eine undichte erdverlegte Wasserleitung 
identifiziert. Die Leck-Suche hat eindeutig er-
geben, dass sich das undichte Rohr unterhalb 
des Fundamentes der Treppe zum Jugend-
raum befand.   
Somit war es erforderlich, die Treppe zu de-
montieren, das Fundament auszugraben und 
mittels eines Krans herauszuheben.  Erst da-
nach konnte die defekte Rohrleitung demon-
tiert und an eine andere Stelle außerhalb des 
Treppenfundamentes neu verlegt werden.    
Mittlerweile ist die Treppe zum Jugendraum 

auf einem von den Schützen hergestellten 
neuen Fundament wieder montiert worden. 
Die Keller sind weitestgehend wieder trocken 
und die Anstreicherarbeiten haben begon-
nen.  
 

Wie alle Kirchenbesucher zu Weihnachten ge-
merkt haben, war unsere Kirche wieder be-
heizt. Das war eine enorme Leistung des Hei-
zungslieferanten in dieser kurzen Zeit die alte 
Heizung zu demontieren und eine neue Hei-
zung zu montieren und in Betrieb zu nehmen. 
 

Diese ganze ungeplante Aktion war ein Kraft-
akt, an dem sehr viele beteiligt waren. Ehren-
amtler *innen von unserem Ortsausschuss 
und vom Kirchenvorstand haben intensiv mit-
gearbeitet. 
 

Auch unser Pfarrer Michael König war sowohl 
tatkräftig als auch organisatorisch sehr einge-
bunden. Auch die Schützenbruderschaft hat 
uns mit Rat und Tat unterstützt. 
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Bei der Treppen- und Fundamentdemontage 
und Montage der Treppe hatten wir fachmän-
nische Unterstützung von Herrn Kandziora 
vom Sonnenhang.  
 

Alle Arbeiten sind unfallfrei durchgeführt 
worden. In absehbarer Zeit werden auch die 
Pflastersteine wieder verlegt, so dass dann 
die Treppe wieder gefahrlos genutzt werden 
kann. An dieser Stelle, auch im Namen von 
Herrn Pfarrer König, ein ganz herzliches Dan-
keschön an alle, auch wenn sie hier nicht ein-
zeln erwähnt worden sind, die mitgeholfen 
haben, die Folgen dieses Wassersachadens zu 
beseitigen. Wie schon im letzten Pfarrbrief 
erwähnt, wird unser Pfarrheim renoviert.   
Die Arbeiten sind weitgehend abgeschlossen.   

Das Pfarrheim und das Pfarrbüro können wie-
der genutzt werden. Die Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz hat nun ein schönes, helles Pfarr-
heim mit neuer Theke, einer neuen Küche 
und einer Akustikdecke mit neuer Beleuch-
tung im Pfarrsaal. Eine erste Veranstaltung - 
der Bunte Abend - in der Karnevalszeit konnte 
bereits stattfinden. Wir freuen uns auf schöne 
Veranstaltungen im renovierten Pfarrheim! 
Der neuen Pfarrbriefredaktion wünsche ich 
als Mitglied des Kirchenvorstandes in Heilig 
Kreuz, alles Gute und immer genügend Bei-
träge. Möge es Ihnen gelingen, weiterhin in-
teressante Pfarrbriefe für unseren Seelsorge-
bereich zu erstellen.  

Dieter Rüsenberg 

KV Hl. Kreuz 
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Dienstag 
08.08.2023 

St. Michael 19:30 Uhr 
Frauengemeinschaft „Pritti Wummen“ im Pfarrheim 
(offen für alle Frauen, unabhängig ihrer Religionszu-
gehörigkeit) - jeden 2. Dienstag im Monat 

Sonntag, 

13.08.2023 
Heilig Kreuz  Familientag auf dem Kirchvorplatz 

Donnerstag 

17.08.2023 
St. Michael 15:00 Uhr 

Seniorenkaffee mit musikalischer Untermalung im 
Pfarrheim, weitere Termine:  
21.09. / 19.10/ 16.11. / 14.12.2023 

Sonntag, 

03.09.2023 
St. Michael  

Pfarrfest in St. Michael auf dem Kirchvorplatz  
und im Pfarrheim 

Sonntag, 

24.09.2023 
St. Laurentius 11:00 Uhr 

Hl. Messe mit Segnung der Jubelpaare im  
SB-Bergheim-Süd mit anschl. Empfang im Pfarrheim 

Sonntag, 

01.10.2023 
Heilig Kreuz 15:00 Uhr Tiersegnung  

Samstag 

18.11.2023 
St. Laurentius 17:00 Uhr Taizé-Andacht in St. Laurentius 

Samstag 

25.11.2023 
St. Michael  Adventsbasar auf dem Kirchvorplatz und Pfarrheim 

Freitag 

01.12.2023 
Homepage 

Infos 
folgen 

Elektr. Adventskalender mit Impulsen 

Sonntag 

03.12.2023 
St. Laurentius 11:00 Uhr 

Hl. Messe mit Chor „San Francesco“ und anschl.  
Adventsbasar im Pfarrheim 

Sonntag 

28.01.2024 
Heilig Kreuz  Firmung mit anschl. Empfang im Pfarrheim 

Sonntag 

07.04.2024 
Heilig Kreuz  Erstkommunion 

Sonntag 

14.04.2024 
St. Laurentius  Erstkommunion (evtl. ein zweiter Termin) 

Sonntag 

27.04.2024 
St. Michael  Erstkommunion 
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Alten(heim) Seelsorge  
im Rhein-Erft-Kreis 

Dorothea Polaczek 
Hoppengasse 31, 50129 Bergheim 

 02271 / 9857939  

Caritasverband für den 
Rhein-Erft-Kreis e.V. 

 

Kreisgeschäftsstelle: 
Reifferscheidstr. 2 - 4, 50354 Hürth 

  (0 22 33) 79 90 - 0 

Ehepastoral  
im Rhein-Erft-Kreis 

 

Regina Oediger-Spinrath  
 (0 22 33 ) 7 12 55 37 
 regina.oediger-spinrath 

 @erzbistum-koeln.de 

Gemeindepastoral im 
Rhein-Erft-Kreis 

 

Martina Dörstel 
Rainer Schulte  

  (0 22 32)  9 40 21 92 

 martina.doerstel 
 @erzbistum-koeln.de  

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, 

Familien- und Lebensfragen 

Rhein-Erft-Kreis 

 

Schloßstrasse 2, 50321 Brühl 

 (0 22 33) 1 31 96 

 info@efl-erftkreis.de  

Kath. Jugendagentur Köln 

Für Köln und  

Rhein-Erft-Kreis  

zusammen) 

 An St. Katharinen 5, 50678 Köln 

 (0 221) 9 21 33 50 

Hospizverein im  

Rhein-Erft-Kreis 
 

Klosterstrasse 2, 50126 Bergheim 

 (0 22 71) 4 53 03  

Sozialdienst Kath. Frauen 

Rhein-Erft-Kreis e.V. 
 

An St. Severin 11, 50226 Frechen 

 (0 22 34) 6 03 98 13 

 

SKM Sozialdienst Kath.  

Männer Rhein-Erft-Kreis e. V. 
 

Kerpener Str. 10, 50374 Erftstadt 

 (0 22 35) 7 99 50 

Caritas Psychosoziale  

Beratungsstelle Suchtberatung 
 

Bürgerpark, Erftstr. 5, 50170 Kerpen 

 (0 22 73) 5 27 27 

   

mailto:martina.doerstel@erzbistum-koeln.de
mailto:martina.doerstel@erzbistum-koeln.de
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Kirchenvorstand: 
Heinz-Josef Abels, Thomas Asbeck, Richard Foegen (Geschäftsführender 
Vorsitzender), Michael  M.  Mallmann,  Margarete  Melhose-Gröne,  
Herbert Schäfges,  Heinrich Steinhoff, Johannes Wessels  

Pfarrgemeinderat: Sonja Decker, Thomas Dieker, Rosita Hoffmann  

Ortsausschuss: 
Anton Burtscheidt, Gertrud Drehmel, Ursula Engels, Yvonne Gietemann,  
Rosita Hoffmann,  Monika Mallmann, Doris Nöcker, Josi Schiefer 

St. Laurentius 

Kirchenvorstand: 
Sebastian Bsirske, Petra Illner (Geschäftsführende Vorsitzende),  
Andreas Malucha, Ursula Rüttgers, Marek Kapusta,  Stefan Spengler  

Pfarrgemeinderat: Eveline Bsirske, Birgit Kranz, Anna Schirmer 

Ortsausschuss: 
Petra Illner, Marek Kapusta, Birgit Kranz, Ursula Rüttgers,  
Alwine Vianden, Heinrich Vianden  

Kirchenvorstand: 
Peter Dormanns, Bernd Esser, Dietmar Fricke, Christine Kramer,  
Renate Martick, Eberhard Reinsch, Dieter Rüsenberg (Geschäftsführender 
Vorsitzender), Monika Thomas  

Pfarrgemeinderat: Heinz Merker, Brigitte Reinsch, Rosemarie Zewe  

Ortsausschuss: 
Peter Lehnertz, Heinz Merker, Gertrud Ortmann, Brigitte Reinsch,  
Tobias Schüle, Yvonne Schüle, Franz Weingarten,  Rosemarie Zewe  

Heilig Kreuz 

St. Michael 

St. Laurentius 
Kammerstr. 10, 50127 Bergheim,   (0 22 71 )  9 25 80 
E-Mail: kita-st-laurentius.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

Heilig Kreuz I 
Fischbachstr. 25, 50127 Bergheim, (0 2271 )  9 49 94 
E-Mail: Kita-heilig-kreuz1.bm-sued@erzbistum-koeln.de  

Heilig Kreuz II 
Andersenstr. 19, 50127 Bergheim, (0 2271 ) 9 40 80  
E-Mail: Kita-heilig-kreuz2.bm-sued@erzbistum-koeln.de   

Kindertagesstätten in Bergheim-Süd 
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Leitender Pfarrer Michael König 
 Graf-Otto-Str. 5, 50127 Bergheim 

 0171 5324 812 

 Pfarrvikar Berthold Schmelzer 
 Laacher Str. 1, 501127 Bergheim 

 0173 705 6740 

Verwaltungsleitung  

Kindergarten 
Birgit Speuser 

 (0 22 71) 6 79 34 18 
  Birgit.Speuser@erzbistum-koeln.de 

Kirchenmusiker Thomas Dieker 
 (0 22 71) 4 89 75 55 
  Thomas.Dieker@erzbistum-koeln.de 

Pfarrgemeinderats-
vorsitzende: 

Rosita Hoffmann  0176 5137 5193 

Pfarramtssekretärinnen:   Sonja Decker    •     Christiane Dux    •    Cettina Heilmann 

Pastoralbüro  

St. Laurentius, Quadrath 

Öffnungszeiten: 
Di., Mi., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr  

Di. 14:00 - 16:00 Uhr 
Do. 14:00 - 17:00 Uhr 

Offene Sprechstunde mit Pfr. König  
(ohne Voranmeldung) 17.00 bis 17.45 Uhr 

 im Pastoralbüro 

 (0 22 71) 79 86 03 
 pb.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

Pfarrbüro  

Heilig Kreuz, Ichendorf 

Öffnungszeiten: 
Di. 10:00 - 12:00 Uhr  

Do. 15:00 - 17:00 Uhr 

 (0 22 71) 9 49 94 
 pb.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

Pfarrbüro 

St. Michael, Ahe 

Öffnungszeiten: 
Mi. 15:00 - 17:00 Uhr 

 (0 22 71) 9 13 57 
 pb.bm-sued@erzbistum-koeln.de 

So erreichen Sie uns! 
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Redaktionsschluss für den 
nächsten Pfarrbrief: 

15.10.2023  
Wir bitten um Anregungen und Rückmeldungen! 



 

 

Siebenfacher Segen 

Segen der Erde mit dir. 

Segen des Meeres mit dir. 

Segen des Windes mit dir. 

Segen der Bäume mit dir. 

Segen des Wassers mit dir. 

Segen der Felsen mit dir. 

Segen der Sterne mit dir. 

 

Siebenfacher Segen komme  

über dein Haus und über alles,  

was du liebst. 

     (Aus Irland - 16. Jahrhundert) 

 


